
NEUSTADT. Wird von den Regensbur-
ger Domspatzen gesprochen oder ge-
schrieben, sind damitmeist die großen
Auftritte des weltberühmten Chores
gemeint. Konzertreisen nach Taiwan
und Südafrika zählen dazu genauso
wie Auftritte bei Papst Benedikt XVI.
Dass der Chormit der tausendjährigen
Geschichte aber nicht einfach nur der
eine Chor ist, sondern zum Beispiel
auch über einen Nachwuchschor ver-
fügt, konnten die Neustädter unlängst
bei einem Auftritt eben dieses Nach-
wuchses in der Pfarrkirche St. Lauren-
tius erleben.

Der Anlass für den Auftritt war
nicht zufällig gewählt. Es war die Eu-
charistiefeier zum dritten Jahrestag
des Todes von Pfarrer Fritz Brechen-
macher, einem langjährigen Begleiter

und – man kann es wohl so sagen –
Freund und Vertrauten vonMonsigno-
re JohannesHofmann.

Der Domspatzen-Nachwuchs unter
Leitung vonKathrin Diel brachte wäh-
rend des Gottesdienstes Werke der
modernen und klassischen Kirchen-
musik zu Gehör. So folgte auf die „Mis-
sa quarta“ von Lajos Bardos, ein vier-
stimmig a cappella vorgetragenes
Werk, Stefan Trenners „Halleluja –
Cantate Domino“, das eigens für den
Nachwuchschor der Regensburger
Domspatzen komponiert wurde. Wei-
tere vierstimmige, rein vokale Werke
waren Christian H. Rincks „Preis und
Anbetung sei unserm Gott“ und Carl
Loewes „Schaffe in mir, Gott, ein rei-
nes Herze“.

Einfühlsam und sicher

Auch wenn es sich bei den Domspat-
zen, die von Karl Melzer und Thomas
Voit am Klavier begleitet wurden, in
diesem Fall um Sänger handelte, die
noch am Anfang ihrer gesanglichen
Ausbildung stehen, war es doch er-
staunlich, mit welchem Einfühlungs-
vermögen und welcher Sicherheit sie
auftraten. Der frische Klang der jun-
gen Stimmen trug dazu bei, die Ge-
sangsvorträge zu einem Erlebnis wer-

den zu lassen, die die umfassende Aus-
bildung der Kinder und Jugendlichen
nur erahnen lassen. Die Hauptaufgabe
des Chores liegt dabei nach wie vor in
der liturgischen Gestaltung der Gottes-
dienste im Regensburger Dom. Das er-
fordert vor allem auch die Bereitschaft
jedes einzelnen, sich selbst zurückzu-
nehmen, sich nicht in den Vorder-
grund zu drängen. Es ist diese Kraft,
aus der die Qualität des Chores er-

wächst. Die Besucher der Eucharistie-
feier hörten die Qualität sehr wohl
und lauschten den jungen Sängern er-
griffen.

Das galt auch für das halbstündige
Konzert, das sie im Anschluss an den
Gottesdienst gaben. Werke aus drei
Jahrhunderten trugen sie vor – von
Alessandro Scarlatti bis Tobias Brom-
mann – und brillierten erneut. Die
„Zugabe“ bedachten die Kirchenbesu-
cher stehendmit Beifall.

Vielfältige Begegnungen

Monsignore Hofmann, der einst die
Renovierung der Pfarrkirche St. Lau-
rentius energisch vorangetrieben hat,
behielt auch mit diesem Konzert
recht. Das Gotteshaus ist ein Ort der
Begegnung. Es verbindet eine an klas-
sischen Vorstellungen orientierte
Kirchlichkeit mit Kunstverständnis.
Das Glück solcher Eintracht ist ein
Glück auf Zeit – vor allem und wenn
es von jungen Musikern von hohen
musikalischen Graden wie den Dom-
spatzen dargeboten wird. Bei ihren
Beiträgenwährend und nach demGot-
tesdienst handelte es sich um schöpfe-
risches Tun, was – wenn man es theo-
logisch verstehen will – ein Rühmen
des Schöpfers ist.

Domspatzen-Nachwuchs brillierte
MUSIK Junge Sänger unter Lei-
tung von Kathrin Diehl
überzeugten bei ihremAuf-
tritt in der Pfarrkirche St.
Laurentius. Das Publikum
war begeistert.
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VON JOCHEN DANNENBERG, MZ

Unter Leitung von Kathrin Diehl trat der Nachwuchschor der Regensburger Domspatzen in der Pfarrkirche St. Laurentius auf. Foto: zpi

NEUSTADT/MÜHLHAUSEN. Gleich nach
Errichtung der Pfarreiengemeinschaft
Neustadt-Mühlhausen sind die Neu-
städter nach Mühlhausen gewallfahr-
tet. Ein Jahr später kamen die Mühl-
hausener nach Neustadt. Im Pfarrge-
meinderat wurde beschlossen, diese

Tradition jährlich zu pflegen. So führ-
te auch heuer diese „Markusprozessi-
on“ – benannt nach einem alten
Brauch der Kirche – von Neustadt
nach Mühlhausen. Angeführt wurde
die Prozession von Monsignore Johan-
nesHofmann. Foto: zpi

Wallfahrt dient derGemeinschaft
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LEHRAUFTRAG

➤ Kathrin Giehl ist seit 2007 als Chorlei-
terin bei den Regensburger Domspatzen
tätig.
➤ Nach dem Studium der katholischen
Kirchenmusik in Regensburg und dem
pädagogischen Diplom imHauptfach
Orgel (Musikhochschule München) be-
kleidete sie die hauptamtliche Kirchen-
musikerstelle an der Stadtpfarrkirche
„Zu unserer lieben Frau“ in Mainburg.
➤ Von 1999 bis 2007 war sie als Deka-
natskirchenmusikerin für das Dekanat
Abensberg - Mainburg zuständig.
➤ Seit 1993 hat sie einen Lehrauftrag für
die Fächer Gehörbildung, Tonsatz und
Kinderchorleitung im D- und C-Kurs für
nebenamtliche Kirchenmusiker amDiö-
zesanreferat Kirchenmusik Regensburg.
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KURZ NOTIERT

Katholischer Frauenbund
feiert den Muttertag
HIENHEIM/ARRESTING.Der KDFBHien-
heim-Arresting hält seineMuttertags-
feier amMittwoch, 9.Mai, ab. Beginn
ist um 19Uhrmit einemGottesdienst
für verstorbeneMitglieder (Mitgestal-
tung KDFB)mit Kollekte für den Frau-
enbundfonds und den Blumen-
schmuck amMaialtar. Anschließend
Feier im Pfarrheimmit einem bunten
Programm (Lieder, Geschichten und
Gedichte) sowie ein gemütliches Bei-
sammensein. Am 20.Mai istMaian-
dacht um 19Uhr in der Pfarrkirche.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Seniorennachmittag im
Rathaus-Cafe
NEUSTADT.AmDonnerstag, 10.Mai,
findet um 14Uhr imRathaus-Cafe
Neustadt wieder der Unterhaltungs-
nachmittag der Stadt Neustadt statt.
Dabei werdenGeschichten zumMut-
ter- und Vatertag zumBesten gegeben,
so Ursula Brandlmeier, Seniorenbeauf-
tragte des Stadtrats. Für diemusikali-
sche Umrahmung sorgt Hans.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Neustädter Gartler
haben einiges vor
NEUSTADT.Gleichmehrere Veranstal-
tungen stehen beimObst- undGarten-
bauverein an. Am Freitag, 11.Mai, fin-
det das „Muttertags-Basteln“ des Obst-
undGartenbauvereins Neustadt statt.
DenMütternwird eine Überraschung
gebastelt. Beginn ist um 15Uhr. Die
Veranstaltung ist für Kinder ab fünf
Jahren gedacht, sie findet auf demGe-
lände des Obst- undGartenbauvereins
in Neustadt-Süd statt. Außerdem lädt
der Obst- undGartenbauvereinNeu-
stadt am Freitag, 11.Mai, zumMonats-
stammtisch ins Rathauscafe. DieMit-
glieder treffen sichwie jedenMonat
am zweiten Freitag imMonat zum
Meinungsaustausch. Beginn ist um
19.30 Uhr. Der Jahresausflug des Ver-
eins findet am Samstag, den 12.Mai
statt. Die Fahrt führt in die Landesgar-
tenschau nachUnterfranken und es
wird am Samstag um 7.30 Uhr vom
Volksfestplatz losgefahren.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Sporthalle wird mehrere
Tage lang gesperrt
NEUSTADT.Wegen der Prüfungen zum
„QualifizierendenHauptschulab-
schluss“ ist auch in diesem Jahr die
Sporthalle der Anton-Balster-Mittel-
schule für denVereinsbetriebmehrere
Tage lang gesperrt.Wie die Stadtver-
waltungNeustadtmitteilt, steht die
Halle den Vereinen vomMontag, 25.
Juni, bis einschließlichDonnerstag,
28. Juni, um 13.10 Uhr nicht zur Verfü-
gung.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Fit am Laptop in
vier Abenden
NEUSTADT.Die Volkshochschule Neu-
stadt an der Donau bietet abMontag,
14.Mai, an vier Abenden einen Kurs
für alle Teilnehmer, die bereits einen
Einsteigerkurs für das Laptop oder PC
besucht haben. Das Seminar vertieft
Basiskenntnisse inWord, Excel, Out-
look, Bildbearbeitung, Internet und
Windows. Gearbeitet wird am eigenen
Laptop; Informationen undAnmel-
dung unter Telefon (0 94 45) 75 24 90
oder im Internet unter www.vhs-neu-
stadt-donau.de.
!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

Gartenfreunde besuchen
Landesgartenschau
MÜHLHAUSEN.Der Obst- undGarten-
bauverein (OGV)Mühlhausen-Gei-
benstetten unternimmt am Samstag,
19.Mai, seinen diesjährigen Vereins-
ausflug (Abfahrt 7.30 Uhr). Es geht zur
Landesgartenschau nach Bamberg, die
unter demMotto „Treffpunkt Natur“
steht. Der OGVbesorgt verbilligte Ein-
trittskarten. Auf demRückwegwird
das Kuhstallcafé in Illkofen bei Beratz-
hausen besucht. Anmeldungen sind
baldmöglichst anHelmut Selinger,
Tel. (0 94 44) 9134, zu richten. Teilneh-
men können alle Einwohner aus
Mühlhausen, Geibenstetten undUm-
gebung, teilt Josef Kastl, Vorsitzender
des OGV,mit

NEUSTADT. Der TSV Neustadt hat für
die Sommerferien ein ganz besonderes
Highlight für alle fußballbegeisterten
Kinder der Jahrgänge 1999 bis 2006 pa-
rat. Zusammen mit dem Koopera-
tionspartner, der Audi Schanzer-Fuß-
ballschule vom FC Ingolstadt 04, wird
bereits zum zweiten Mal ein fünftägi-
ges Fußballcamp angeboten. Die
Schanzer begeistern mit ihrem Kon-
zept auch außerhalb der Region Ingol-
stadt und haben inzwischen die zweit-
größte Vereinsfußballschule Deutsch-
lands. Vom 13. bis 18. August wird ge-
schossen, gedribbelt und fintiert, was
das Zeug hält.

Mitorganisator Johannes Danker
vom TSV Neustadt sagt: „Wir freuen
uns sehr, dass wir den Kids wieder die-
se tolle Woche bieten können. Neben
dem professionellen Training erhalten
die Kinder eine komplette Adidas-
Ausrüstung, Verpflegung während des
Tages, eine Trinkflasche, einen Pokal
und jede Menge weitere Überraschun-
gen.“

Weiter sagt Danker: „Dirk Behnke,

der Leiter der Fußballschule, hat uns
von dem Projekt überzeugt.“ „ Für die
Kinder in und um Neustadt haben wir
so eine neue, in dieser Form einzigarti-
ge Möglichkeit geschaffen, in den Fe-
rien ihrem Lieblingssport nachzuge-
hen.“

Für das Komplettprogramm fällt
eine Teilnahmegebühr von 169 Euro
an. Anmeldung und weitere Infos
unter www.audi-schanzer-fussball-
schule.de unter der Rubrik Anmel-
dung Feriencamp.

FußballcampbeimTSV
FREIZEIT In den Sommerferien
kommt der FC Ingolstadt

In den Sommerferien lernen Kinder
dribbeln und schießen. Foto: Danker
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